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Holzbeizerei für Innenausbau und Möbel, Restaurationen

Wir verwenden umweltfreundliche Produkte.

Romanshornerstrasse 57, 9303 Wittenbach
Telefon 071 298 00 30 • Fax 071 298 43 30

Natel 079 605 27 30
davatz.holzbeizerei@bluewin.ch • www.davatz-holzbeizerei.ch

Unsere Spezialitäten: Ablaugen, Beizen und
Neubehandeln von Möbeln und Haustüren

NFS-Mitglied

Beizen verschönert Holz



Spezialist für:
– Carving
– Skitouren
– Wander + Bergsport
– Outdoor-Bekleidung 

von 
– Aktivitäten mit Markus Kühnis, 

eidg. dipl. Bergführer

Alles für Ihr Berg-Vergnügen

Bernasconi Tapeten
Bogenstrasse 1 Tel. 071 277 77 11
Postfach Fax. 071 278 65 14
9000 St. Gallen stgallen@bernasconi.ch

• Unverbindliche Beratung
• Modernste Tapetenauswahl
• Geschultes Fachpersonal

Geschäftsleitung
K. Akermann NFS-Mitglied

RabattBei jedem Einkauf abFr. 100.–gewähren wir Ihnen11110000%%%%

Das Sportfachgeschäft
in Ihrer Region

Regula und Kurt Graf
Rosentalstrasse 8
9410 Heiden
G. 071 891 22 11
P. 071 877 18 59

Öffnungszeiten 2006 / 07
September 06 bis 14. Juli 07
Mo. ganzer Tag geschlossen
Di.-Fr. 9.00-12.00/13.30-18.30 Uhr
Sa. 8.00 durchgehend bis 16.00 Uhr
ab 15. Juli 07 bis 31.  August 07
Mo-Do geschlossen
Fr. 9.00-11.30/13.30-18.30 Uhr
Sa. 9.00 durchgehend bis 16.00 Uhr

Grosse Auswahl in 
schönen hellen 
Verkaufsräumen

•
Beratung 

durch kompetentes 
Verkaufspersonal

Zusätzlich 06:
November und Dezember Mo. 13.30-18.30 Uhr
3. Dez. Chlaussonntag So. 11.00-17.00 Uhr
1. Nov. Allerheiligen Mi. 09.00-18.30 Uhr

durchgehend
November 06 bis März 07
Abendverkauf Fr. bis 19.30 Uhr
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19.30 Uhr im Schäflisaal Goldach

Traktandenliste:

1. Begrüssung (anschliessend Essen)
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Mutationen
4. Protokolle, Berichte (siehe mitenand 3/2006)

4.1 Protokoll der letzten HV, 12. November 2005
4.2 Bericht des Präsidenten
4.3 Bericht des Kaienhausverwalters
4.4 Bericht des Leiters der Schneesportschule
4.5 Bericht des Seniorenobmannes

5. Jahresrechnung und Budget (werden präsentiert)
5.1 Verein
5.2 Kaienhaus
5.3 Schneesportschule
5.4 Revisorenberichte
5.5 Budget 2007

6. Wahlen
6.1 Vorstand
6.2 Revisoren

7. Ehrungen
8. Vereinslokal
9. Jahresbeiträge

10. Jahresprogramm 2007 (siehe mitenand 3/2006)
11. Anträge (sind statutengemäss bis 3. November einzureichen)
12. Allgemeine Umfrage

Anschliessend Unterhaltungsprogramm

89. Hauptversammlung 
Samstag, 11. November 2006

mitenand 1

Bitte dieses mitenand an die HV
mitnehmen
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Für erstklassige
Wurst- und Fleischwaren
empfiehlt sich

Karl Looser
Metzgerei/Wursterei
Signalstrasse 20
9400 Rorschach
Telefon 071 841 11 83

NFS Skilehrer EHRENHALBER

Unsere Spezialitäten:
Mostbröckli
Schwarzwald-Speck
Kalbsstreich-Leberwurst
Chäs-Griller
Schweinswürstli
Siedwürste
und vieles mehr

Natürlich alles HAUSGEMACHT!

Hansruedi Kast AG Telefon 071 877 11 76
Telefax 071 877 11 74 9038 Rehetobel

Wir empfehlen uns für:

Transporte: – 2-3-4 Achser Kipper
– Fahrmischer für Beton, Kies, Sand
– Fahrmischer mit Betonpumpe
– Fahrmischer mit Teleskopförderband
– Welaki-Mulden
– Kippanhängerzug
– Pneulader
– Unimog

Getränke: – prompte Gertränke-Hauslieferung
– günstiger Rampenverkauf

Brennstoffe: – Holz, Kohlen, Heizöl

Hauslieferdienst
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Samstag,12. November 2005, 19.30 Uhr
Restaurant Schäfli, Goldach

PROTOKOLL
Vorstand: Präsident Roland Brüllmann, Vize-
präsident Othmar Ammann, Kassier Hugo
Wyss, Kaienhausvorstand Peter Schär, Ski-
schulleiter Ueli Büchi, Aktuar Sepp Hafner
Entschuldigt: Seniorenobmann Gebi Hehli

Der Präsident begrüsste, neben dem Vertreter
der lokalen Presse Peter Beerli, insgesamt 111
Mitglieder, wobei vom Rest der Aktiven 12
Entschuldigungen vorlagen. Leider mussten
wir uns auch dieses Jahr von drei Mitgliedern
mit einer Gedenkminute für immer verab-
schieden. Darüber hinaus stehen den 6 Aus-
tritten erfreuliche 39 Neueintritte gegenüber.
So ist unser neuer Mitgliederbestand bei 722
Aktiven angelangt. Alle Berichte und das
letzte Protokoll von Paul Renn wurden ein-
stimmig genehmigt und mit Applaus ver-
dankt.

Jahresrechnung und Budget:
Die Kassiere Hugo Wyss vom Hauptverein, Er-
win Bischof vom Kaienhaus und Lars Boll-
halder von der Schneesportschule stellen per-
sönlich die Hauptdaten ihrer Rechnungen vor.
Die Rechnungskopien liegen für Interessierte
zur Mitnahme auf. Das Defizit des Hauptver-
eins wird als hoch empfunden und kommt zu
einem beträchtlichen Teil von ausstehenden
Mitgliederbeiträgen. Hier wird nochmals
nachgefasst. Wer dann nicht zahlt soll in Bern
aus der Mitgliederliste gestrichen werden. Da-
neben wird das Mutationswesen mit einer
neuen Software zentral geführt und allfällige
Änderungen rasch nach Bern weiter gemel-
det. Auch damit möchten wir schneller und ef-
fektiver sein und die Übersicht verbessern. Die
Revisoren Werner Hautle und Edgar Bigger
schlagen alle drei Rechnungen zur Genehmi-
gung vor und sie werden einstimmig ange-
nommen und mit Applaus verdankt. Die drei

anschliessend präsentierten Budgets für das
kommende Jahr sind alle ohne Gegenstimme
oder Enthaltung genehmigt worden. 
Ehrungen:Dieses Jahr konnten zehn Mitglie-
der für das fünfundzwanzig jährige und fünf
für das vierzig jährige Jubiläum geehrt wer-
den. Die Einen erhielten eine Flasche Wein und
eine Anstecknadel aus Bern, die Anderen zwei
Flaschen und die Nadel.
Vereinslokal: Nachdem der Präsident mit ei-
nigen aufmunternden Worten für einen bes-
seren Besuch des Stamms am ersten Freitag
des Monats geworben hat, ging’s zur Abstim-
mung. Das Restaurant Wiesental wurde mit
nur einer Gegenstimme für ein weiteres Jahr
bestätigt.
Jahresbeiträge: Die Mitgliederbeiträge in un-
serem Verein bleiben, gemäss Vorschlag des
Vorstandes und auch gemäss einstimmigem
HV-Beschluss, für ein weiteres Jahr unverän-
dert.
Jahresprogramm 2006: Das Jahrespro-
gramm ist im „mitenand“ abgedruckt und
wird mit einer Gegenstimme bewilligt.
Anträge: Es liegen keine schriftlichen Anträge
von Mitgliedern vor. Der Antrag des Vorstan-
des, die Mitglieder welche nach nochmaliger
Mahnung den Jahresbeitrag 2005 bis Ende
Dezember dieses Jahres nicht bezahlen aus
der Vereinsliste zu streichen, wird einstimmig
angenommen.
Allgemeine Umfrage: Der Präsident nutzt
dieses Traktandum um den Verteilern des Ver-
einsblattes, Paul Renn, Migg Staub, Ruth Brüll-
man und Geni Rohner zu danken. Daneben
sind noch verschiedene Posten und Ämter neu
zu besetzen. Wir brauchen einen neuen Kas-
sier im Verein. Es müssen neue Revisoren ge-
funden werden.
Wer Interesse hat melde sich bitte beim Vor-
stand. Der offizielle Teil der Hauptversamm-
lung war um 22.00 Uhr erledigt. Danach fand
ein Lottomatch statt.

DER AKTUAR SEPP HAFNER

HV Bericht 4.1 Protokoll 88. HV, 12. November 2005
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Löwenstrasse 51 . 9400 Rorschach
Telefon 071 841 17 16 . Telefax 071 845 18 16

lanter@lanter-holzbau.ch . www.lanter-holzbau.ch

Lanter         Holzbau AG
Zimmerei . Schreinerei . Fenster in Holz

Löwenstrasse 7 Tel. 071 841 23 66
9403 Goldach Fax 071 841 17 43
e-mail: elektro-rechsteiner@bluewin.ch
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HV Bericht 4.2 Bericht des Präsidenten

So sollte eigentlich mein Bericht begin-
nen:
Liebe Naturfreunde-Mitglieder
Ich schreibe hiermit meinen letzten Bericht als
Präsident der Naturfreunde Sektion Ror-
schach.
Nachdem ich 2 Jahre als Vize-Präsident der
Naturfreunde tätig war und nun seit der HV
2004 als Präsident die Sektion leite, lege ich
mein Amt nieder. Dies aus folgenden Grün-
den: mangelnde Motivation usw.....

Das darf doch nicht wahr sein.
Hiermit distanziere ich mich von meinen
früheren Äusserungen dem Vorstand ge-
genüber und bin gewillt, mich nochmals
in den A... zu kneifen und weiterhin den
Verein zu führen.
Ich weiss, dass solche Informationen nur
Unruhe stiften und zu einer allgemeinen
Verunsicherung unter den Mitgliedern
führen. 
Ich möchte mich hierfür bei unseren Mit-
gliedern entschuldigen.

Warum dieser Sinneswandel?
Mir wurde bewusst, dass unser Verein auf
mich zählt und eine Amtsperiode von zwei
Jahren nun wirklich sehr kurz ist. Ich möchte
gerne weiterhin mit unseren Vorständen zu-
sammen arbeiten und unsere Sektion im Team
leiten. Unser Verein ist es Wert.
Also: ich stelle mich einer Wiederwahl an der

diesjährigen HV. Vielleicht werde ich ja wieder
gewählt? Ich lasse mich überraschen.

Was gibt's neues aus dem Verein?
Der Landesverband hat auf unsere Anfrage
bezüglich Rückerstattung von nicht eingegan-
genen Mitgliederbeiträgen 2005 reagiert. Lei-
der wurde dies abgelehnt. Schade für unsere
Vereinskasse. Die säumigen Mitglieder wur-
den nach Bern gemeldet und aus der Vereins-
liste gestrichen (gemäss Beschluss HV2005).
Auch der Landesverband scheint unter finan-
ziellen Schwierigkeiten zu leiden. Ein Antrag
des Landesverbandes an der diesjährigen De-
legiertenversammlung zur Erhöhung der Ab-
gaben um 4.- Fr. / Mitglied wurde, Gott sei
Dank, klar abgelehnt.
Die Vorabklärungen für das kommende Jahre-
sprogramm wurden bereits getroffen. (Siehe
dieses Mitenand). Ihr findet bestimmt die eine
oder andere Veranstaltung, die es sich zu be-
suchen lohnt. Die organisierenden Mitglieder
zählen auf euch.
Ich danke allen engagierten Mitgliedern, die
Ihre Freizeit zum Wohle des Vereines zur Ver-
fügung stellen. Sei dies im und um das Kaien-
haus, als Ski- oder Snowboardlehrer, als Orga-
nisator von Veranstaltungen oder als Vor-
standsmitglied in unserem Verein.
Ich komme zum Schluss und wünsche unseren
Mitgliedern wiederum ein geselliges Vereins-
jahr. Ich freue mich darauf.

PRÄSIDENT ROLAND BRÜLLMANN

HV Bericht 4.3 Bericht des Kaienhausverwalters

Wie schnell doch ein Vereinsjahr zuende geht.
Kaum war man auf der Hüttenwartreise und
schon stehen die Kaienhausmitgliederver-
sammlung und die HV wieder vor der Türe.
Der Kaienhausvorstand führte im Vereinsjahr
2006 fünf Sitzungen durch.
Auch dieses Jahr wurde im Kaienhaus einiges

erneuert und angeschafft, u. a.:
Der Eingangsbereich freundlich gestrichen,
die Kühlschränke für die Gäste erneuert, das
Eingangspodest neu betoniert, die Fenster im
EG ersetzt und ein Festzelt angeschafft. Vom
Dorf Rehetobel wurden alle Wegweiser an der
Fahrstrasse ersetzt, so dass unsere Gäste das
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Hochzeits- und 
Gesellschaftsfahrten

Steffi Tobler und Paul Knecht
Restaurant Steinach, Rorschacherstrasse 21
9323 Obersteinach, Telefon 071 446 66 69 oder 079 636 55 59

Transporte und Kipperbetrieb
Lastwagen mit 4-t-Kran

Transport AG
9400 Rorschach

Bellevuestrasse 9
Telefon 071 841 17 40
Telefax 071 841 17 72Mitglied NFS Rorschach

Rutishauser, Ihr Spezialist für alle Ostschweizer und Bündner Weine.
Verlangen Sie bitte unverbindlich unsere Sortiments-Preisliste.

Rutishauser Weinkellerei AG, 8596 Scherzingen
Telefon 071 686 88 88 • Fax 071 686 88 99 • www.rutishauser.com

NFS-Mitglied

... Ihren Augen zuliebe ! 

Ebneter Optik, Brillen & Contactlinsen, Hauptstrasse, 9403 Goldach, Tel. 071 841 04 08 

Hol eine gute 
Sonnenbrille!
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Haus nun mit Leichtigkeit finden sollten. Ge-
sponsort wurden diese von der Brauerei Lo-
cher. Ferner haben wir Abklärungen zur Besei-
tigung der Eisbildung über der Schaukel und
dem Tischtennis Tisch getroffen. Hier hat der
Vorstand vorläufig beschlossen wie bisher,
wenn Abbruchgefahr besteht, das Eis abzu-
schlagen.
Eine Enttäuschung für den Hausvorstand war
der Filmbeitrag von TVO über unser Haus. Hier
wurde von den langen Aufnahmen der grös-
ste Teil heraus geschnitten.
Ferner hat unser bewährter Seniorenobmann
Geby Hehli leider den Rücktritt eingereicht.
Nach einem Gespräch hat er sich aber nun be-
reit erklärt, das Amt als Senioren Gruppenlei-
ter, mit engem Kontakt zum Hausverwalter,
fortzuführen. Vielen Dank für deine Bereit-
schaft!
Der Vorstand hat, nach intensiven Abklärun-
gen, beschlossen das «Projekt Neumöbilie-
rung Gaststube» zurückzustellen. Wir möch-
ten euch, zur Entlastung der Hauswarte, eine
Küchenerneuerung vorschlagen. Ziel ist es,
die Arbeitsabläufe für die Hauswarte, u.a. mit
Haubengeschirrspühler und leistungsfähige-

ren Küchengeräten, zu vereinfachen.
Es liegen uns vier Offerten vor, worin alle, un-
abhängig von einander, das gleiche Grund-
konzept vorschlagen. Für die Evulation zur Be-
stückung mit neuen Geräten haben wir eine
aktive Küchenchefin, sowie einen unabhängi-
gen Küchenbauer, welcher heute wieder
selbständig ein Restaurant führt, in die Pla-
nung eingebunden.
Wir schlagen der Versammlung vor, über ein
Kostendach abzustimmen um dann mit der
zusammen gestellten Fachgruppe die auf die
Kaienhaus Küche abgestimmte Bestückung
auszuwählen. Bei einer allfälligen Ablehnung
des Gesamtkonzeptes schlagen wir einen Teil-
ausbau vor.
Auf allgemeinen Wunsch, hat der Kaienhaus-
vorstand das Haus wieder für eine Silvester-
feier für Vereinsmitglieder reserviert. Für Stim-
mung sorgt der «berühmte» Alleinunterhalter
Fritz aus Heiden. Das Silvestermenü wird wie-
der mit vereinten Kräften hergerichtet.
Die Platzzahl ist auf 40 Teilnehmer beschränkt.
Anmeldungen nehme ich gerne entgegen.

KAIENHAUSVERWALTER PETER SCHÄR

Impressionen vom Arbeitstag am 07. Oktober 2006
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Schweissgebadet öffne ich meine Augen,
doch nichts als Dunkelheit umgibt mich. Wo
bin ich? Von draussen vernehme ich seltsame
Geräusche. Wind pfeift und Wasser plät-
schert, dazu ein leichtes Hin- und Herschau-
keln. Doch nach einigen Sekunden, als ich aus
meiner Schlaftrunkenheit vollends erwacht
bin, ist wieder alles in Ordnung. Ich liege in
meiner Koje im Segelkatamaran „SY Chame-
leon“, irgendwo in der Bucht von Phuket in
Thailand und habe einfach nur schlecht ge-
träumt. Als Präsident der NFS Schneesport-
schule Rorschach habe ich die Eröffnungssit-
zung vergessen! Alle Vorstandsmitglieder wa-
ren anwesend, nur ein Stuhl blieb leer. Mei-
ner! – Ziemlich erleichtert beschlich mich dann
die Gewissheit, dass dies alles nur ein böser
Traum war und die Eröffnungssitzung erst in
gut fünf Wochen stattfinden wird. Doch bevor
es soweit ist, möchte ich euch erzählen wie es
unserer Schneesportschule in der letzten Sai-
son ergangen ist.
Als im November der Schnee einfach nicht fal-
len wollte, schaute ich in der Woche vor unse-
rem ersten Ausbildungswochenende am Cor-
vatsch gebannt auf die Erläuterungen im
SF Meteo. Doch meine letzten Hoffnungen
schwanden von Radarbild zu Radarbild. Kein
Schnee in Sicht und erst seit ein paar Tagen
Temperaturen, die den Einsatz von Schneeka-
nonen zuliessen. Nun hiess es entscheiden. Al-
les war organisiert: Der Bus für die Fahrt ins
Engadin, die Unterkunft für rund 50 Personen,
die Zweitagesskipässe vorbestellt und nun
das! Nach einigen Telefongesprächen mit mei-
nen Vorstandskollegen mussten wir uns ent-
scheiden und den ersten Kaderkurs mangels
Schnee absagen. Diese Saison fängt ja super
an! Glücklicherweise zeigten alle Beteiligten
Verständnis für unsere Lage und es resultier-
ten keine finanziellen Konsequenzen aus die-
ser Absage. Natürlich war das ganze Kader
ziemlich enttäuscht, freute man sich doch sehr
auf die ersten Schwünge im Schnee.
Hoffen war nun angesagt, dass unser zweites
Ausbildungswochenende in Davos durchge-

führt werden kann. Und das Hoffen wurde be-
lohnt! Am Jakobshorn in Davos fanden wir
dann sehr gute Bedingungen vor, um unsere

Ausbildung auf dem Schnee absolvieren zu
können. Am kurzfristig organisierten Zusatz-
kaderkurs in Flumserberg konnten wir das
Ausbildungsmanko schliesslich gänzlich aufar-
beiten.
Mit wiederum fast 1'000 grossen und kleinen
Gästen an den vier Kurssonntagen waren un-
sere verschiedenen Kurse sehr gut gebucht.
Inzwischen war der Schnee gekommen und
Frau Holle hatte reichlich davon über unserem
Kursgebiet ausgeschüttelt. Bei fast durchge-
hend schönem Winterwetter verging die Zeit
wie im Fluge. Der Höhepunkt für unsere klei-
neren Ski- und Snowboardgäste war dann das
Ski- und Snowboardrennen am dritten Kurs-
sonntag. Voller Begeisterung nahmen die Kin-
der und Jugendlichen den gut gesteckten Rie-
senslalom unter ihre Beläge. An dieser Stelle
ein grosses Dankeschön an unsere „Ehrenhal-

HV Bericht 4.4 Bericht des Leiters der Schneesportschule
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ber“ Käri Thür, Walter Tobler und Willy Häm-
merli, die bei der Durchführung des Rennens
tatkräftig mitgeholfen haben!
Doch nicht nur die Sonntagskurse waren gut
besucht, auch die Samstagkurse am Scheid-
weg oberhalb Heiden konnten, Frau Holle sei

Dank, vier mal durchgeführt werden. Wer
hätte das nach dem „verpatzten“ Start im No-
vember gedacht!?
Kaum waren die Kurse im Januar vorbei, galt
es die Vorbereitungen für unseren Party-
Event, die Après-Snow-Party, zu forcieren.
Erstmals in der Geschichte der Party liessen wir
den Abend mit einem VIP-Anlass beginnen.

Inserenten, lokale Sportgeschäfte und andere,
der Schneesportschule Wohlgesinnte, wurden
dazu eingeladen. Rund 100 Personen folgten
unserer Einladung und es wurde wiederum
eine geniale Partynacht. Mit 600 bis 700 Gä-
sten war die Mehrzweckhalle gerammelt voll

(wir belegen jeweils nur einen Drittel der
Halle).
Die Krönung der Saison und gleichzeitig die
„Belohnung“ für unser winterliches Treiben
war die alljährliche Abschlusstour, an welcher
nur aktive Schneesportlehrerinnen und –lehrer
sowie Ehrenhalber teilnehmen dürfen. Dieses
Jahr ging’s im komfortablen Reisecar nach En-
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«Bist Du zum Gehen zu faul, dann fahr mit Paul!» Paul Renn, NFS-Mitglied

Clubheim Frohmatt SAC Sektion Rorschach 
CH-9658 Wildhaus, 071 999 12 64

! 18 Plätze in den 3 Schlafräumen
Massenlager 11, 2er Zimmer, 4er Zimmer + Notbett, sep. Dusche, WC

! 30 Plätze im Aufenthalts-/Essraum
! Kinderschaukel, Sitzplatz
! nur Selbstversorger (grosse Küche mit Doppelherd und Küchenschrank)
! Zentralheizung, Waschraum, WC, Dusche
! Veloraum, Tischtennistisch
! NEU: zusätzliches Massenlager mit 14 Plätzen

Auskünfte und Reservationen: Maria Reiser, Postfach 56, 9035 Grub
Tel. 071 891 54 52 mariareiser@bluewin.ch

Taxen SAC und NFS Rorschach

5–16 J. über 16 J.
Massenlager Fr. 9.– Fr. 12.50
Betten Fr. 9.– Fr. 14.50
Miete Bettbezüge Fr. 7.– Fr. 7.–
Taxen Gäste

5–16 J. über 16 J.
Massenlager Fr. 10.– Fr. 15.50
Betten Fr. 11.– Fr. 20.50
Miete Bettbezüge Fr.   7.– Fr. 7.–
Rabatte: 1 Woche 10% / 2 Wochen 15%

071
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HV Bericht 4.5 Bericht des Seniorenobmannes 

Dieses Jahr möchte ich den Jahresbericht der
Seniorengruppe "Kaienhaus" einmal näher in
Zahlen präsentieren, damit ihr sehen könnt,
wo denn das Geld für die Arbeiten auf dem
Kaien versickert. 
In unserem Team machen im Moment acht
Frauen und dreizehn Männer mit. Unsere Da-
men besorgen das Hausinnere, wie Zimmer-
reinigung, waschen, bügeln, Fenster putzen,
kochen und noch vieles mehr.
Wir, das so genannte stärkere Geschlecht,
sorgten für den  Holznachschub und einfach
alles, was halt um so ein Haus herum anfällt. 
Vom September 2005 bis August 2006 fuhren
wir mit der ganzen Mannschaft acht mal zum
Kaienhaus. In der Zwischenzeit füllten wir die
Heizung mit Holz, oder mähten den Rasen, je-
weils aber nur mit zwei - drei Mann.
Total leisteten wir mit 159 Personeneinsätzen
ca. 500 Arbeitsstunden. Dazu brauchten wir
43 Autofahrten, was ungefähr 1600 km er-
gibt. Die Fahrzeuge waren im Schnitt mit 3,7
Insassen besetzt. Die Köchinnen brachten es
fertig, dass uns der Znüni  und das Mittages-

sen zusammen auf 5.20 Fr. zu stehen kam. Al-
les in allem gerechnet, das heisst Essen, Fahrt
und Arbeit kosteten also pro Kollegin oder
Kollege Fr. 25.00, wobei die Getränke vom
Hause genommen wurden. Was wiederum
heisst, dass ein Kaientag bei einem Schnitt von
20 Personen 500.- Fr kostet oder jährlich ca.
Fr. 4000.00. 
Ich danke also allen meinen Kolleginnen und
Kollegen, denn ihr habt das gute Ergebnis er-
arbeitet. Euere Arbeit für’s Kaienhaus ist sehr
wichtig. 
Ganz abgesehen von den Zahlen, bin ich sehr
froh, dass die Vorstandsmitglieder sowie der
ganze Verein auch verstehen, dass die sozialen
Komponenten gerade bei den Senioren sehr
wichtig sind, auch wenn sie oder er nicht dau-
ernd auf "Volllast" laufen können. Daher
kannst du oder du, wenn du Lust hast, mit uns
kommen, wir finden für dich und für dich, die
Arbeit die du machen kannst.
Mit bestem Dank 

DER SENIORENOBMANN GEBI

gelberg. Die Täuflinge mussten uns entspre-
chend dem diesjährigen Motto „V.I.P. – Very
Important Person“ während diesen zwei Ta-
gen verwöhnen und haben sich dafür auch ei-
niges einfallen lassen. Bei meist sonnigem
Wetter und frühlingshaften Temperaturen
liessen wir die Wintersaison ausklingen.
Der letzte obligatorische Termin unseres Ver-
einsjahres, die Abschlusssitzung, haben wir
auch dieses Jahr im Kaienhaus durchgeführt.
Nach den guten Erfahrungen im Vorjahr und
den positiven Rückmeldungen aus dem Kader
war es für den Vorstand klar, wiederum hoch
über Heiden durch die Traktanden zu gehen.
Das „Ehrenhalber“-Kochteam rund um-
Küchenchef Käri Thür verwöhnte uns kulina-
risch auf höchstem Niveau. In gewohnt locke-
rer und gediegener Atmosphäre genossen wir
den langen, gemeinsamen Abend. Als dann

doch endlich Ruhe übers Haus kam, war die
Nacht schon sehr weit fortgeschritten….
Bereits steht die Wintersaison 2006/2007 vor
der Tür. Die Vorbereitungen laufen bereits auf
Hochtouren und verschiedene Projekte wur-
den angerissen. Darunter auch die Gestaltung
einer neuen Kursbroschüre. Aber all das dann
im nächsten Bericht.
Im Namen der NFS Schneesportschule Ror-
schach wünsche ich euch allen einen schönen
und schneereichen Winter und würde mich
natürlich sehr freuen euch, euere Kinder, En-
kel, Bekannten oder Verwandten in einem un-
serer Kurse begrüssen zu können.
Liebe Grüsse

SCHNEESPORT SCHULLEITER UELI BÜCHI
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Januar *06./13./ Schneesportschule,
20./27. Samstagskurse, Scheidweg Nicole Alder

*07./14./21. Schneesportschule,
28. ev. 04.02 Sonntagskurse, Lenzerheide -Rothorn Michael Koller

13. Hüttenzauber im Kaien Sepp Zillig
Januar 29. bis
Februar 03. Sportwoche im Kaien Peter Messmer
März 17. Après Snow Party Schneesportschule

24. Jassmeisterschaft Kaien Roland Brüllman
26. Arbeitseinsatz Kaienhaus Seniorengruppe

April 21. Info-Tour, Ebneter Appenzell Roland Brüllmann
30. Arbeitseinsatz Kaienhaus Seniorengruppe

Mai 12. Delegiertenversammlung Vorstand
17. Auffahrtstreff Vorstand
21. Arbeitseinsatz Kaienhaus Seniorengruppe

Juni 09.-10. Frauentour Maja Niederer
16. Hurlen Roland Brüllmann
25. Arbeitseinsatz Kaienhaus Seniorengruppe
23.-28. Rennvelo-Tour Peter Schär

Juli 14. Marendwanderung Karren Sepp Hafner
30. Arbeitseinsatz Kaienhaus Seniorengruppe

August 25.-26. Deutschland-Tour (prov.) Vorstand
27. Arbeitseinsatz Kaienhaus Seniorengruppe

Sept. 16. Weinfest Peter Schär
22.-23. Männertour Gebi Hehli
24. Arbeitseinsatz Kaienhaus Seniorengruppe

Oktober 13. Info-Wanderung, Steinbruch Koch Othmar Ammann
19. Kaienhaus-Mitgliederversammlung Peter Schär
29. Arbeitseinsatz Kaienhaus Seniorengruppe

Nov. 02. Essen für Hauswarte Peter Schär
10. HV 2007 Vorstand

Dez. 07. Klausfeier Vorstand
08. Klaus für die Kleinen Vorstand

Änderungen und Anpassungen vorbehalten

*Mehr Infos: Broschüre Schneesportschule und www.schneesport-rorschach.ch

Detailbeschriebe der einzelnen Veranstaltungen unter der Rubrik «Veranstal-
tungen» ab Seite 22, im Tourenbuch (Rest. Wiesental), unter 
www.nfsrorschach.ch oder direkt beim Organisator.

Nicht vergessen! Stamm jeden ersten Freitag des Monats
im Restaurant Wiesental in Goldach



Bergsportbegeisterten Naturfreunden ist zu empfehlen, das Jahres-
programm 2007 des NF-Bergsportverbandes St.Gallen-Appenzell zu 
beachten, abrufbar unter www.nf.bergsportverband.ch oder in der 
Zeitung NATURFREUND.
Für Erwachsene, Jugendliche und Kinder werden Kurse, Tagestouren, Ferien-
wochen und Lager zu günstigen Preisen angeboten. Vorallem die Kinder- und 
Jugendlager in Begleitung von erfahrenen Bergführern erfreuen sich grosser 
Beliebtheit.
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Langmoos-Garage
Thalerstrasse 5

Rorschacherberg

Eidg. dipl. Automechaniker, Telefon 071 855 40 42

k u r a t h & s t a r k
Maler- und Tapetengeschäft

Mariabergstrasse 11, 9400 Rorschach, Telefon 071 841 91 34

Paul Kurath

Seebleichestrasse 25

9400 Rorschach

Telefon 071 855 44 51

Telefax 071 855 44 51

Willi Stark
Stelzenreben 19403 GoldachTelefon 071 845 29 07Natel 079 222 04 42 
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Kaienhausdienste 2006 www.nfsrorschach.ch

01. Allerheiligen Langenauer

04./05. Schreiber / De Cristofaro

11./12. Wagner / Gröli / Tobler / Golay /
Eberle

18./19. Angehrn / Deiss / Schürmann

25./26. Gächter

02./03. Kolb / Bischof / Forrer

09./10. Ammann / Irion / Herzog /
Schuler / Heinzelmann

16./17. Angehrn / Deiss / Schürmann

23./24. u. 25./26. vakant

30./31. u. 01./02.2007 Langenauer

Dezember 2006November 2006

Neumitglieder ab HV 2005

Rolli Heidi 9037 Speicherschwendi
Hutter Rolf 9404 Rorschacherberg
Seger Sandra 9404 Rorschacherberg
Seger Vanessa 9404 Rorschacherberg
Schär Rolf 9403 Goldach
Schär Dominik 9403 Goldach
Schär Carina 9403 Goldach
Heil Hermann 9302 Kronbühl
Bigell Frank 9036 Grub (SG)
Bigell Katja 9036 Grub (SG)
Bigell Jean 9036 Grub (SG)
Weber-Bigell Luoy 9036 Grub (SG)
Saner Patrick 9404 Rorschacherberg
Brülisauer Amica 9404 Rorschacherberg
Jakob Claudia 9403 Goldach
Hafner Sarah 9403 Goldach
Schiess Negele Fritz 9053 Teufen
Schiess Negele Helga 9053 Teufen
Blumer Daniel 9403 Goldach

Austritte ab HV 2005: 3 Mitglieder
Im vergangenen Verinsjahr waren 2 Todesfälle zu beklagen
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Wanderleiter: Migg Staub, 071 841 10 52  emil.staub@bluewin.ch

Arbeitstage der Seniorengruppe Kaienhaus 2007 

Donnerstag, 07. Dez. 2006
St.Gallen ab 12.21
Goldach ab 12.35
Rorschach Stadt ab 12.37
Rorschach Bf ab 12.41
Staad ab 12.44

Wanderung: Rheineck-Thal-
Nagelstein-Steinig Tisch, (vielleicht tref-
fen wir den Samischlaus),-
ab Nagelstein Postauto Rorschach

Billett Rheineck einfach lösen

Donnerstag, 16. Nov. 2006
Staad ab 11.55
Rorschach Bf ab 12.01
Rorschach Stadt ab 12.03
Goldach ab 12.06
St.Gallen ab 12.25
Wil ab 13.00

Wanderung: Wilen bei Wil-Bazenheid-
Lütisburg Post

Anmeldung für Gruppenbillett bis
13. November 2006

26. März 07 08.00 Uhr Mehrzweckhalle Rorschacherberg
30. Apri 07 08.00 Uhr Mehrzweckhalle Rorschacherberg
21. Mai 07 08.00 Uhr Mehrzweckhalle Rorschacherberg
25. Juni 07 08.00 Uhr Mehrzweckhalle Rorschacherberg
30. Juli 07 08.00 Uhr Mehrzweckhalle Rorschacherberg
27. August 07 08.00 Uhr Mehrzweckhalle Rorschacherberg
24. September 07 08.00 Uhr Mehrzweckhalle Rorschacherberg
29. Oktober 07 08.00 Uhr Mehrzweckhalle Rorschacherberg

Kolleginnen und Kollegen die auch gerne mit unserem Team zum
Kaienhaus fahren möchten, sind herzlich willkommen!

Du kannst ohne dich zu melden, an diesem Tag  um 08.00 Uhr zur 
Mehrzweckhalle Rorschacherberg kommen.

Es könnte ja auch einmal ein "Schnuppertag" sein………
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Ganzheitliche Lösungen in der Fassaden-
renovation und anspruchsvoller Umbauten

Pedrotti-Fischer AG

Bauunternehmung

Hoch- und Tiefbau

9400 Rorschach

Tel. 071 841 27 19

Fax 071 841 27 07

www.pedrotti-bau.ch

Verlangen Sie Beratung und Angebote

neu
Leichtbau

Balkonsysteme

Erneue
rn

Reparie
ren

Modernis
ieren

Isoliere
n
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Seniorenreise 
15./16. August 2006 
Mit Ebneter-Car-Reisen
Dienstag, 15. August 2006.
Auf einer ca. einstündigen Einsammel-
tour wurden an zwölf (12) Orten 51 reise-
lustige Naturfreunde/Innen zur diesjähri-
gen Seniorenreise abgeholt. Ob dies als
Dienst am Kunden oder als Hommage an
das fortgeschrittene Alter und der zuneh-
menden Unbeweglichkeit geschehen ist,
kann hier nicht erörtert werden!!

BERICHT UND FOTOS MAX KERN

Am schönsten ist es, wenn man einen Reise-
bericht verfasst, dass an diesem Anlass mög-
lichst viel "Action" passiert, dies erleichtert
dem Schreiber die Themensuche.
Leider ist bereits auf dieser Einsammeltour
nichts von Bedeutung passiert, alle waren sehr
brav und pünktlich, inklusive die "Kofferlady"
mit dem vergessenen Koffer.
Erstes Ziel, über die gut ausgebaute und mit
Baustellen bestückte Autobahn war der Kaf-
feehalt inklusive Gipfelkonferenz bei "Chez
Fritz" in Rothrist. Gutgelaunt ging es weiter
via Bern - Fribourg am Lac de la Gruyère vor-
bei, zum Mittagshalt ins romantische und mit-
telalterliche Städtchen Gruyères. 
Leider war der Aufenthalt hier nur von kurzer
Dauer, denn es war noch eine Überraschung,
die nur dank dem schönen Wetter ausgeführt

werden konnte, eingeplant. Die Standseilbahn
entführte uns auf die luftige Spitze des "Les
Moléson" in die Höhe von 2002 m/üM. Herr-

liche Rundsicht auf die diversen Berggipfel
krönte diesen Abstecher. An der Panoramata-
fel wurde dann das geografische Schulwissen
wieder aufgefrischt. Doch schon bald musste
wieder die Talfahrt angetreten werden. 
Das Ziel zur Übernachtung war die Nobelher-
berge EUROTEL VICTORIA in Les Diablerets. 
Allen Teilnehmer der letztjährigen Wanderwo-
che wohlbekannt. Auch dieses Jahr setzte
nach dem Abendessen wieder Regen ein. Re-
gen gehört anscheinen hier zur Tagesord-
nung, die Teilnehmer der letztjährigen Wan-
derwoche werden sich ja noch ungern daran
erinnern, mussten sie doch damals den male-
rischen Ferienort fluchtartig, sozusagen durch
die Hintertüre verlassen.

Der Überraschungs-Apéro konnte aber bei
strahlendem Sonnenschein, vor dem Abend-
essen, noch im Freien abgehalten werden.
Mittwoch, 16. August 2006.
Nach dem üppigen Frühstücksbuffet geht die
Reise weiter, über den mit Nebel verhangenen
Col du Pillon, via Gstaad - Spiez nach Interla-
ken. Hier musste im gestreckten Galopp die
riesige Bahnhofsanlage überquert und zur
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Neugasse 9400 Rorschach

NFS Mitglied
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Schiffslände zu unserem Schiff, der nostalgi-
schen "Brienz", als nächstes Transportmittel,
gewechselt werden. Alle haben den Spurt mit
Bravour bewältigt. Denn das Schiff fuhr auf
die Minute genau ab. Das Ziel war, zum Mit-
tagshalt die Berneroberländische Schnitzer-
hauptstadt, Brienz. Einem unbestätigten
Gerücht entsprechend, haben verschiedene
Leute, nach dem Mittagsessen noch Schnitzer
bei der Arbeit gesucht, aber nicht gefunden.
Es soll ebenfalls ein Gerücht sein: Die Schnit-
zerein kommen aus dem asiatischen Raum,
oder so.? Ich möchte mich dazu nicht behaf-
ten lassen.!
Wohlgestärkt traten wir dann das letzte Vier-
tel der Reise, Richtung Ostschweiz an. Als Ziel
wäre der Raum Ricken mit Trinkhalt vorgese-
hen gewesen. Aber unser Chauffeur Peter
schlug uns ein Restaurant seines Freundes im
Niemandsland zwischen Oberhelfenschwil
und Ganterschwil vor. Der Besuch dieses Re-
staurants mit angeschlossener Käserei war ein
voller Erfolg, für den Wirt jedenfalls sowie
auch für das dazugehörige Käsegeschäft, aber
natürlich auch für uns. Denn der Kaffee mit
Geist, die Nussgipfel, Biber, Kuchen, etc. und
auch der Käse aus eigener Käserei waren von
hervorragender Qualität und fanden reissen-
den Absatz und sorgten für Umsatz. Der Tipp
von Peter war also kein Reinfall.  Zufrieden be-
stiegen wir nun zum letzten Mal unseren Bus
um wieder an unsere Ausgangsorte zurück zu-
kehren.
Als Schriftsteller bleibt mir zuletzt noch eine
Aufgabe, ich möchte an dieser Stelle im Na-
men aller Teilnehmer/Innen, den Organisato-
ren, dem Reiseleiter, dem Carunternehmen
und dem Chauffeur für Ihre Arbeit und den
Einsatz recht herzlich Dankeschön sagen.
Die Seniorenreise 2006 gehört nun bereits der
Vergangenheit an. Wir freuen uns bereits
heute schon auf die Reise 2007.
P.S: Die von mir geschossen Fotos können im
Internet besichtigt werden. Siehe Website Na-
turfreunde Rorschach.

Hurlen am 19 August 2006

Nach dem Mittag trafen sich 20 Sports-
freunde zum diesjährigen Hurlen in den
Chellen.

BERICHT HANS

Zur Erläuterung: Chellen ist nicht etwa eine
Kirche, sondern eine regionale Sportanlage in
Goldach. Hurlen ist eine Sportart, in der es
darum, eine Holzkugel mit möglichst wenig
Würfen von A nach B zu werfen. Die Distanz
zwischen A und B beträgt etwa 4 km, und hat
verschiedene Hindernisse wie: Richtungsän-
derungen, Steigungen, Gefälle, Brücken, Kies
u.s.w.
Nach der Begrüssung durch Roli und dem Do-
pingtest, in dem niemand hängen blieb,
wurde in zwei Gruppen eingeteilt - rot und
weiss.
Von nun an waren wir verbitterte Gegner. 
Los ging`s mit Elisabeth weiss, dann Geni rot,
Ruth weiss, Ruth rot , bis alle geworfen hatten,
dann wieder von vorne.

Nach fast 2 Stunden waren wir an der Libel-
lenstrasse 57 angelangt, wo Susanne und Ro-
land eine Gartenwirtschaft eingerichtet ha-
ben. Eine Stärkung und Trinkpause kam allen
sehr gelegen.
Gestärkt ging es dann weiter Richtung Aus-
gangsort, den Chellen. Verschiedentlich
wurde versucht, vor allem nach einem missra-
tenen Wurf zu mogeln. Der Schiedsrichter be-
harrte  auf die Hurliregeln, liess sich nicht be-
einflussen, nicht ein Zentimeter wurde nach-
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Das nächste 
mitenand erscheint mitte 

Februar 2007
Redaktionsschluss 15. Januar 2007
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gegeben, richtig so!  
Die Grillstelle war schon bereit, die Würste im
Nu essbereit. 
Gemütlich hockten wir noch bei Kuchen zu-
sammen und warteten auf die Auswertung
vom Hurlen: Weiss besiegte Rot deutlich mit
94 zu 104.
Es war ein strenger aber gemütlicher Nach-
mittag, danke Roli und Susanne!

Impressionen
Infowanderung
Versuchsstollen
Hagerbach

Samstag, 
9. September 2006
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SSSSaaaammmmiiiicccchhhhllllaaaauuuussss    ffffüüüürrrr     ddddiiiieeee    KKKKiiiinnnnddddeeeerrrr
Samstag, 09. Dezember 2006
Treffpunkt 15.00 Uhr, Kaienhaus

Dä Samichlaus und dä Schmutzli chömed mit em Eseli und
freuet sich uf vieli erwartigsvolli Chind und Erwachseni.
Anmeldung bis spätestens 02. Dezember 06 bei: 
Roli Brüllmann 071 841 94 70 rbruellmann@kabeltv.ch

CCCChhhhllllaaaauuuussssoooobbbbeeeetttt
Freitag, 08. Dezember 2006
19.30 Uhr Restaurant Käserei, Goldach

Anmeldung obligatorisch bis spätestens 11. November 06 an
der HV, im Tourenbuch oder bei:
Roli Brüllmann 071 841 94 70 rbruellmann@kabeltv.ch

SSSS iiii llll vvvveeeessss tttteeeerrrr     2222000000006666
ab 18.00 Uhr, Kaienhaus

AAAAppppéééérrrroooo SSaallaattbbuuffffeett

F e s t m e n u eF e s t m e n u e
Dessertbüffet

MMiitttteerrnnaacchhttssggeettrräännkk

Kosten: Essen geteilt durch Anzahl Personen (ohne Musik). 
Musikzuschlag für Nichtmitglieder Fr. 10.-
Anmeldung: Peter Schär, 071 446 10 40 peterschaer@bluewin.ch
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NFS Mitglied
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Wichtige Adressen

Präsident Roland Brüllmann rbruellmann@kabeltv.ch
071 841 94 70 Libellenstrasse 57, 9403 Goldach 

Vice Präsident Othmar Ammann othmar.ammann@swisslife.ch
071 351 61 86 Mühlehof 5, 9100 Herisau 

Kassier Hugo Wyss hugo.wyss@raiffeissen.ch
071 841 05 18 Neumühlestrasse 16, 9403 Goldach

Seniorenobmann Gebhard Hehli hehli@bluewin.ch
071 845 50 03 Rebenstrasse 2, 9403 Goldach

Aktuar Josef Hafner hafnersepp@kabeltv.ch
071 855 79 60 Steighalde 9, 9404 Rorschacherberg

Schneesportschulleiter Ueli Büchi ueli.buechi@sgsw.ch
076 384 38 49 Rebenstrasse 9b, 9320 Arbon

Kaienhaus 9038 Rehetobel
071 877 11 98

Schlüssel Kaienhaus
071 877 12 13 Familie Zähner 

Hausreservationen Ruth Walt walt.r@bluewin.ch
071 855 16 81 Thalerstrasse 65, 9404 Rorschacherberg

Hausverwalter Peter Schär peterschaer@bluewin.ch
071 446 10 40 Florastrasse 1, 9320 Arbon

Vice Hausverwalter Peter Messmer p.messmer@albit.ch
071 891 17 16 Wienacht 20, 9405 Wienacht-Tobel

Einkauf Kaienhaus Sepp Zillig josef-zillig@bluewin.ch
071 841 36 85 Schmiedgasse 4, 9403 Goldach

Kassier Kaienhaus Erwin Bischof erw.bischof@bluewin.ch
071 855 42 62 Von Blarerweg 3, 9404 Rorschacherberg

Aktuar Kaienhaus Rolf Walt walt.r@bluewin.ch
071 855 16 81 Thalerstrasse 65, 9404 Rorschacherberg

Immer aktuell informiert!
Sendet euere e-mail Adresse an:

rbruellmann@kabeltv.ch
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